3 Bey bemw
fthtnershaften Fineict
Ded

Sodwolgebohrnen Heren,

- BERNRS G J
Sricderich Gonchon Slrich
— oon plvensleen,

Cr. Koigl. Majeftat-von Srof-Brittannien und Ehuefirftl. Durdl von Beaus-
fchweig und Qinebireg Hohbeftalt gemwefenen Obrif-Wadhtmeifier, Mitglicdes des
weitetn Ausfchuffes dec hodydblichen Landfthaft bes Hersogthums Nagdebura,
Grh - und Gerichtd-Hervn auf Hundisburg, Diilfreingen, Shecmen 2,
SWBeldyer
Den v7ten Auguft 1741 Vormittags gegen 9 Uhe
nad einer siwdlftagigen Keankheit im 3sften Sahre Seines Alters
Suim grofen Leidwefen Seiner

Sochwolachohnen Fnvetvanten

erfolgte,
CrEupnete fidy
eflen ruhmiviedigfen Andenfen

Diefe Reilen ju opfecn
nd bem

SSochodelichen Gploensiehifchen Haufe

Sein untexthaniges %tvlﬂ'{{nrﬁbw su begengen

unferthiniger Kneche

Mugufe Sheifrian Bohimann,

Helmitadt,
Dwuctts Michacl ©inthey Leuckavs.




entt, F5ofed Fanh,  Sein tiefiter Knedt
Anist bey DEINER Traur mit DIR empfindlidh Flogets
Y Lnd, finget ev gleidy nodh fo fhlecht,
Cin LWehmuthoolles Lied gemaget s
©o wif, die Gnabde, die von DIN
In foldyem veichen Maaffe miv
Und meinen Freunden sugefloffens ‘ ‘
Dieiftes, die nebft meiner PHicht
Diedmal mein Scyweigen unterbricht,
Da ausd den Loorbern DIR izt Seidycyprefien fproffew.

&Set Flagt bier midyt 2 €8 ftirbt ein Held,

@i SWivensleben wisd dem Sxdenkeap entriffen,

Dt foft dent vievten Theil ey WWelt

e e Wernundrung dienen maiffen.
Dev tapfern Deutfchen weites Reid,
Der Staat der Bataver jugleidy,
Die Inful der beghiften Britten,
Gicilien und Fronkreidy 1eif
Critaunensvol vbor SEINEM Preif,
Gefennt den Hoben Wehit von SEINEN Hugen Sitfen.
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(5>
Qﬂbm hat ded Rheinsd beribmter Strand,
XHT hat talien mit uf und Jurdyt gefehen,
SHN Fante der Sarmaten Land,
SEXN Lob mup felbf in Malta feber.
Ridt da mie, nein! ed muf SEII Ruhm
Auchy auf der Sufen Heiligthune
Gin erig Angedenten Haben s
Und int Gedddhtnis - Tempel wird
Die Tugendenr, die IHN gegiert;

Die muntre Fama b auf Sty und Marmor geaberr,

@06) uetforfchlicdhes Gefchit!
S felchenm Rusen fab €N fo viel groffe Stoaten 2
WBas helfenr, unebittlichs Shit!
Werdienfte, Weisheit, Tugend, Thatern 2
R gieht in SEINEM fhdnten Lauf
Die grofie Heldenfeele aufy
St fricht, Do Rubm und Shre griisett.
R0 bleibt Der Lobn, die volle Feudt,
Die ER durd) SEINEN Fleif gefidhyt?
Attein o8 if genug diefelbe gu berdicnett.

&gic, toenn ein Schattenveicher Dautt,
Def roeige fo viel Quft als veichen e gebery
U Deffens fchote Frachte Faunt
o angenchmiten Wadhsthum fhroebets;
Durdh eittenr rauben Nordwind bridht
Die Feucht vecliert und fevner nicht
Wor Wetter, Sturm und Regen {dpisets
Das Heer der Wogel troftlos it
Und er ducchausd belaget wicd
b dennodh dielen anch nad feine Fatle miet.




@ieé, ettt eit fehlechtes Beyfpiel gilt,
Crhabne Sachen aucy den Sinent - eingufchavfen,
Xt lepoer ! des SHrblagiten ild,
Mag SEINEN futhen Tod entwverfen.
Allein, ecfchdpfete Datur,
Bebalte Deine Bilder nut,
Du magft hier fiiglich fille {hiweiger.
Sebt! Mivensledens Hohed FHaus
®ieht Thranen, foffet Seufser aus,
Was Fan die Wichtigteit Des Unalicks mehr Hegeugen 2

@iv Fofhien SSreunde find befivse,
Die Unterthanen frebw wnd fihren tanfend Klogen.
Da FHM SEXN el fo frath verfvst
wird mancher vol Sritaunen fragen:
Wie 2 folte foldy ein edler Fleif,
1nd foldhy ein fourertorbner Preif

Richts ald ein friihes Grab ermerben ?
O trifiet CUCH !  Der Tod Fomme nie
A3 der versudhten Schnar 31 fruly:
SEIN Whn ift, dof SEIN Grift und Nachrub mimmer fFechen.




) Bey dem
~ fohtnershaften Sinritt
Ded

%owmolgebobrncn SScrm

HEARNK

Bloenslehen,

rof-=Drittanmien und Chusfirfil. Durdl. von Braus:
alt gemefenen Obrift-Wachtmeifier, Mitglicdesd des
JIoBlichen Landfthaft des Herzogthums Neagdebury,
i auf Hundisburg, Diilfteingen, Schecmen 2,
WBeldyer
Auguft 1741 BVormittags gegen o Uhe
aen Keankheit im 3sften Jabhre Seines Alters

o groften Qeidwefen Seiner

etfolgft,
GrEihnete fidy

hmiviedigfers Andenfen

Diefe Seilen u opfern

cethaniges ‘,Bu)k‘i?arﬁm su begeugen

unferthaniger Knede

Shriftian c@o[)lmamt.

He [mﬁﬁbt/
Dructts Michael Guneyey Leuckavt.

. Farbkarte #13

ncbon Selric




	Bey dem schmerzhaften Hintritt Des Hochwolgebohrnen Herrn, Herrn Friederich Anthon Ulrich von Alvensleben, Sr. Königl. Majestät von Groß-Brittannien und Churfürstl. Durchl. von Braunschweig und Lüneburg hochbestalt gewesenen Obrist-Wachtmeister ... Erb- und Gerichts-Herrn auf Hundisburg ... Welcher den 17ten August 1741 Vormittags gegen 9 Uhr nach einer zwölftägigen Krankheit im 38sten Jahre Seines Alters ... erfolgte ...
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